
   
     

Information zu Landschaftsgestaltungs- und Pflegemaßnahmen in Köstenberg 

 

Hotspot Köstenberger Blumenwiesen   

Im Frankenwald bieten viele artenreiche Wiesen einen deutschlandweiten Verbreitungs- 

schwerpunkt für bestimmte Arten. In der Marktgemeinde Presseck mit ihrem Ortsteil 

Köstenberg sind dies beispielsweise das Holunderknabenkraut (Dactylorhizza sambucina), 

die Perückenflockenblume (Centaurea pseudophrygia) und die Bärwurz (Meum 

athamanticum). 

Der Landkreis Kulmbach hat bei Köstenberg Grundstücke erworben um sie für den 

Naturschutz zu optimieren und artenreiche Bergwiesen zu erweitern.  

Besonders wichtig für die optimale Pflege dieser Wiesen ist die späte erste Mahd nach dem 

Aussamen der Pflanzen, keine Düngung und eine weitere Mahd im Herbst. 

Zur Biotopvernetzung haben wir im Spätsommer einen Acker mit Bärwurzwiesensaatgut aus 

dem Frankenwald angesät.  

Zusätzlich werden jetzt im Herbst drei Grundstücke die vormals mit Fichten bestockt waren 

eingeebnet und zur Wiesenansaat vorbereitet. Diese Flächen werden ebenfalls im Frühjahr 

mit Bärwurzwiesensaatgut aus dem Frankenwald angesät. 

Diese neuen Wiesen liegen am „FrankenwaldSteigla Güldenstein-Weg“ und können bei 

Köstenberg angeschaut werden.  

Im kommenden Frühjahr bieten wir hierzu wieder eine Abendwanderung an. 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei: 

Dietrich Förster und Hans Kolb, Untere Naturschutzbehörde Landkreis Kulmbach                                                             

foerster.dietrich@landkreis-kulmbach.de, Tel. +49 172 7676017        

 

mailto:foerster.dietrich@landkreis-kulmbach.de

